
   

 
 

  

 
Newsletter SDGs 24 | 27. Oktober 2022 

 
Liebe Kolleg:innen, 

am 24. Oktober wurde die SGDs-Publikation „Transformative Bildung – SDGs in Lehrer:innenbildung 
und Hochschulentwicklung“ am Campus Wien-Strebersdorf vorgestellt. Bei einem gemeinsamen Glas 
Sekt gab es auch die Möglichkeit, mit Beate Blaseio von der Europa-Universität Flensburg ins Gespräch 
zu kommen, die als critical friend eine Rückmeldung auf das Buch beisteuerte. Eine Präsentation in 
Krems-Mitterau ist in Planung. 43 Kolleg:innen der KPH Wien/Krems haben zum Buch beigetragen, das 
auf beeindruckende Weise darstellt, was sich bislang im Zuge der SDGs@KPH getan hat. 

Zusätzlich wurden auch die Ergebnisse der Klausur der SDGs-Arbeitsgruppe mit großen und weniger 
großen, aber wichtigen Vorhaben präsentiert. Eine Konsequenz daraus: Wir brauchen ein größeres 
Team, das die SDG-Strategie stärker vorantreibt und in Umsetzung bringt. Das bisherige kleine 
Organisationsteam soll zu einem größeren SDG-Team anwachsen. Einige neue Namen sind unten 
bereits angeführt. Da uns in diesem Studienjahr auch personelle Umbrüche im Team bevorstehen, 
suchen wir dringend weitere Mitstreiter:innen. Ja, DU bist angesprochen! Komm zu uns und beteilige 
dich! 

Nachhaltige Grüße, 

Andreas Weissenbäck, Tanja Mikusch, Thomas Plotz, Georg Blaha, Marietta Steindl, Susanne Scherf, 
Paul Tarmann & Thomas Krobath (SDG-Team der KPH) 

  
  
 SDG-STRATEGIE 2030 / PROJEKTE AB 2022 

 
Ende September hat die SDGs-AG im Rahmen einer Klausur das weitere Arbeitsprogramm für KPH 
goes SDGs erarbeitet. Alles steht unter dem großen Wurf einer umfassenden Nachhaltigkeitsstrategie 
der KPH Wien/Krems. Damit wird der von der UNESCO angeregte Whole Institution Approach 
aufgegriffen. Die Trägerkirchen und die Entscheidungsgremien der KPH sollen dafür gewonnen 
werden und die Entwicklung einer Nachhaltigkeitsstrategie für alle Bereiche der Hochschule in Gang 
setzen. Zugleich starten wir mit einigen mittelfristigen Projekten (2022–2025), die einer umfassenden 
Strategie entgegenkommen: SDGs in der Lehre, Nachhaltigkeitskriterien in der Forschungsarbeit, 
Nachhaltigkeit in Fort- und Weiterbildung sowie hochschulinterne Fortbildungen für Nachhaltigkeits-
kompetenzen der KPH-Mitwirkenden. 
Einige konkrete Projekte wurden für das Studienjahr 2022/23 auserkoren: Die Hochschulstiftung 
startet mit Nachhaltigkeitsmaßnahmen für die bestehenden Campusinfrastrukturen. Die bevor-
stehende Mitgliedschaft im UNESCO-Schulnetzwerk wir im Juni 2023 mit einer Veranstaltung 
begangen. Der Gesundheitstag im April 2023 wird stärker mit SDGs-Bezug konturiert. Neue 
Kolleg:innen an der KPH werden für die SDGs in der Lehre gebrieft. Zwei Diskursprojekte sollen 
hochschulische Nachhaltigkeitskonzepte und herumschwirrende Begrifflichkeiten (SDG, BNE, TB, 

https://www.unesco.de/node/6100


GCED, SL …) klären. Hier finden Sie einen Überblick, eine genauere Information auf der Webseite 
erfolgt in Kürze. 
An dieser Stelle sei darauf hingewiesen, dass demnächst einige Aufrufe und Anfragen zur Mitwirkung 
an einzelnen Projekten kommen werden. Das SDG-Team wird mit Unterstützung aus der AG-SDGs das 
intensive Kommunikationsprojekt Ins Gespräch kommen durchführen und Fachgruppen, 

Institutsleiter:innen, Studierende und andere Akteur:innen besuchen. Freut euch darauf! 😉 

 
 

 OPEN EDUCATIONAL RESOURCES 
 

Frei zugängliche Bildungsressourcen (OER - Open Educational Resources) sind eine Möglichkeit, Lehr- 
und Lernressourcen in der Hochschullehre zu verwenden, ohne das Urheberrecht zu verletzen. Sie 
gelten seit der UNESCO-Empfehlung von 2019 als internationaler Keytrend, der auch für den 
österreichischen Hochschulraum an Bedeutung gewinnt. OER leisten als offene Bildungsmaterialien 
einen Beitrag zur Umsetzung der Agenda 2030, insbesondere des SDG 4 Hochwertige Bildung. 
Weitere Informationen finden Sie hier.  
Unsere Expertin Sonja Gabriel bietet im Rahmen der hochschulinternen Fortbildung eine Einführung 
an, wie Sie mit OER in der Lehre umgehen können. Nützen Sie diese Gelegenheit: Open Educational 
Resources in der Hochschullehre, 21. November 2022, 18:00–19:30 Uhr (2 UE), online über BBB. 

  

 FutureEDUCATION AWARD 2022 

 
Am 9. September 2022 fand erstmals die Preisverleihung des futureEducation Awards im Wappensaal 
des Wiener Rathauses statt, bei welcher fünf Abschlussarbeiten der KPH Wien/Krems ausgezeichnet 
wurden. Sarah Clauss, Anna Kirchmayer, Ramona Klemmer und Anne Tiefenbacher konnten sich ihre 
Awards persönlich abholen, Sarah Spalenka war leider selbst nicht dabei, wurde aber in einem 
sehenswerten Video porträtiert. Zusätzlich erhielt Anne Tiefenbacher, deren Bachelorarbeit mit dem 
Titel „Naturwissenschaftsbezogene Fermi-Aufgaben und deren Einsatz in der Begabungsförderung 
Mathematik in der Grundstufe 2“ von Christian Nosko betreut wurde, mit dem Publikumspreis 
bedacht. Wir gratulieren allen Preisträgerinnen sehr herzlich und weisen hier auf ein paar Eindrücke 
der Veranstaltung hin. 

  
 HEIMISCHE BIOPRODUKTE LOHNEN SICH 

 
Im Sommer hat ein einziges quer stehendes Frachtschiff den Warenverkehr zwischen Asien und 
Europa einige Tage lang blockiert und damit eine Preissteigerung ausgelöst. Unsere Abhängigkeit von 
Billiglohnländern und Fernverkehr ist uns dabei erneut vor Augen geführt worden. Umso bemerkens-
werter ist, dass heimische Bioprodukte nicht nur der Umwelt und der regionalen Landwirtschaft 
helfen, sondern in der Krise sogar preislich einen Vorteil bieten. Darum also beim nächsten Einkauf 

lieber zur Bio-Variante greifen, das schont dann nicht nur das Geldbörserl 😉  

  
 DAZWISCHENGERUFEN 
 

Österreich erreicht seine Klimaziele auch heuer nicht. „Ohne radikale Veränderungen wird es kaum 
möglich sein, die Ziele zu erreichen“, sagt die Wifo-Ökonomin Angela Köppl. Als Bildungsexpert:innen 
nennen wir das eine kognitive Dissonanz: Wir wissen, was passiert, wenn wir die Veränderung nicht 
rasch angehen. Das Wissen um das Notwendige und das Nicht-Tun (oder Zuwenig-Tun) desselben – 
diese Spannung ist schwer auszuhalten. Die Umwelt ist uns wichtig, dennoch fahren wir viel zu viel mit 
dem Auto. Also suchen wir Rechtfertigungen, um die Spannung aufzulösen. Existenzbedrohung? Das 
schieben wir mal weit weg. Wird schon nicht so schlimm kommen… Die Wissenschaft hat sich schon 
öfter geirrt. Planetare Grenzen? Ja wo denn? – Ist es vielleicht doch so, dass es uns noch immer zu gut 

https://kphvie.ac.at/fileadmin/Dateien_KPH/SDG/Newsletter-Dokumenteserverspace/SDG-KPH_Projekte_2022ff.pdf
https://www.unesco.de/sites/default/files/2020-05/2019_Empfehlung%20Open%20Educational%20Resources.pdf
https://www.openeducation.at/
https://www.unesco.de/sites/default/files/2018-04/Was_sind_OER__cc.pdf
https://kphvie.ac.at/fileadmin/Dateien_KPH/Fort-_und_Weiterbildung_allgemein/HIF_Programm_22_23_gp.pdf
https://meetings.kphvie.ac.at/b/son-xj6-nh6
https://wirtschaftsagentur.at/news/neu-futureeducation-award-2022-593/
https://youtu.be/aJ1afjqjQRg
https://kphvie.ac.at/data-collection/news/news-detail.html?tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Bnews%5D=43206&cHash=11e5298b83aa185404538f18778db94d
https://salzburg.orf.at/stories/3178028/


geht, um ins Handeln zu kommen, um die Transformation als vorrangiges Ziel umzusetzen?  
(Thomas Krobath) 

 
 

 TERMINE & VERANSTALTUNGEN  
 

Entwicklungstagung Global Inequalities  

Die Entwicklungstagung von 11.–13. November 2022 in Linz widmet sich dem Thema der sozialen 
Ungleichheit und will den Dialog auf Augenhöhe zwischen globalem Norden und Süden forcieren, in 
dem es auch Raum für Debatten und Reflexionen zu aktuellen Herausforderungen geben soll. Weitere 
Informationen zum Programm und zur Anmeldung gibt es hier. 

Global Education Week 2022 

Die diesjährige GEW von 14.–20. November 2022 steht erneut unter dem Motto „It´s our world – lets 
take action!“ und zielt auf die Stärkung des pädagogischen Konzepts des Globalen Lernens in der 
europäischen Bildungslandschaft ab und soll damit zur Erreichung der 17 Ziele der Agenda2030 
beitragen. Weitere Informationen, Anregungen und konkrete Angebote gibt es hier. 

Mehr Dialog wagen! 

Heute erweitern wir diese Rubrik um einen Buchhinweis. Mehr Dialog wagen. Eine Ermutigung für 
Politik, gesellschaftliche Verständigung und internationale Friedensarbeit. einiger mit Friedensarbeit 
in internationalen Konflikten erfahrenen Autor:innen. "Dialog" im Sinne des "listen to learn", ohne 
Ergebniserwartung, außer einander besser zu verstehen – vielleicht auch etwas für die eigene nächste 
konfliktträchtige Alltagsbegegnung? 

  
 Fragen, Rückmeldungen und Anmerkungen richten Sie bitte an sdg-team@kphvie.ac.at 
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